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„Touchstone-Story“ Nr. 15
Raum für Fürsorge
Bildunterschrift 1: Ende der 40er Jahre sammelte der Lions Club Panama City Spendengelder zum Bau eines Kinderkrankenhauses in Panama City.
Bildunterschrift 2: Das Mercy Home stellt Krebspatienten und ihren Angehörigen in Lagos temporäre Unterbringung zur Verfügung.
Anwohnern zufolge ist Quito, eine Stadt in Ecuador, la Mitad del Mundo, „die Mitte der Welt“. Sie ist nur wenige Kilometer vom Äquator entfernt und ist die Heimat von über 2 Millionen Menschen. Genauso wie es in Ecuador möglich ist, mit einem Fuß auf der nördlichen Halbkugel und mit dem anderen auf der südlichen Halbkugel zu stehen, kann man hier sowohl die Vergangenheit (Kathedralen aus der Kolonialzeit) als auch die Zukunft (ein brandneues U-Bahnsystem) erleben. 
 1973 wurde in Quito mit der Unterstützung des Lions Clubs Quito, der 20.000 Dollar von Clubmitgliedern und lokalen Unternehmen an Spendengeldern erhalten hatte, ein Kinderkrankenhaus und Rehabilitationszentrum mit 100 Betten gebaut. Das Zentrum wurde vor allem für Kinder, deren Eltern sich die Behandlung ansonsten nicht leisten konnten, gebaut. Das Zentrum leistet neben Operationen auch Behandlungen bei Kinderlähmung und Geburtsfehlern, die in anderen Teilen der Welt weitgehend ausgerottet sind. Außerdem vermittelt das Zentrum den Patienten Grundkenntnisse im Lesen und Schreiben und in Mathematik, was für einige dieser Kinder die erste Gelegenheit, an solch einem Unterricht teilzunehmen, ist.
Zusätzlich zur Vermittlung dieser Grundkenntnisse brachte das Rehazentrum älteren Kindern bei, wie man kaputte Geräte repariert. Einige Jugendliche nutzten diese Gelegenheit als berufliches Training, andere wurden selbst Lehrer in dem Zentrum.  
Lions Clubs International sponsert weltweit humanitäre Projekte, Ersthilfe nach Katastrophen und die Durchführung von Sehtests, doch Projekte wie das Rehabilitationszentrum in Quito können auch zu noch größeren Initiativen anregen. 
1947 begann der Lions Club Panama City mit Spendenaktionen für den Bau eines Kinderkrankenhauses ohne jegliche staatliche Unterstützung. 1962 wurde in Mumbai (Indien) ein vom Lions Club Bombay gesponsertes Zentrum zur Krebsfrüherkennung innerhalb des Tata Memorial Krankenhauses eröffnet. Es war das einzige Zentrum dieser Art in Indien. 
2014 koordinierten Stella Agbogun, Veraltungsangestellte der Abteilung für Strahlentherapie der Universitätsklinik in Lagos (Nigeria) und der Governor des Distrikts 404 B ein Projekt zwischen der Universitätsklinik und der Lions Clubs International Foundation zum Bau des Mercy Homes, das temporäre Unterbringung für Patienten und ihre Familien, die sich keine Unterkunft leisten können und Hunderte von Kilometern reisen mussten, um in Lagos behandelt zu werden, zur Verfügung stellt.  
Zur Versorgung gehören Prävention, Tests, Operationen, Rehabilitation sowie ein sicheres und bezahlbares Zimmer zum Übernachten, während ein geliebtes Familienmitglied behandelt wird. Die Mitglieder von Lions Clubs International sind auf der ganzen Welt und seit Hunderten von Jahren Pioniere im Bereich der Fürsorge und der Versorgung anderer. 
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